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Die seit dem Jahre.1898 bestehende Exportakademie in Wien
wurde mit Beginn des Studienjahres 1919/20 in die Hochscirule für
lVelthandel urugewandelt.

Die Hochschule für lVelthandel soll der wissenschaftlichen Lehre
uncl Forschung auf den Gebieten des Handels und der Weitrvirtschaft
und der Pflege der Auslandskunde eine Stätte bieten

Sie hat ihren Hörern eine gründiiche kaufmännische Ausbildung
und insbesondere die Befähigun$ zú vermitteln,, sich nlit lìrfolg dell
kaufnrännischen Aufgaben des Außenhandels im ln- ünd Auslande und
namentlich auf überseeischen Plätzen zu rvidmen.

Außerdem hat sie der Ausbildung der l(andidaterr fiir das Lehramt
an höheren Handelsschuler.r zu dienen; hingegen gehört die Heran-
bildtrng von Beanten für den öffentlicl.ren Dienst nicht zí ihren Zielen.

Die Einrichtung der Hochschule beruht 
- 

mit den durch clie

Studien- und Prüfungsvorschriften gegebenen Einschränkttngen
auf dem Grunrlsatze der Lehr- und l-ernfreiheit.

Der Stúdiengang urnfaßt drei Jahrgänge oder sechs Semester'

, Der L Jahrgang dient hauptsächlich der handelsrvissenschaltlichen
Vorbereitung der von der Obermittelschule gekommenen Hörer für die in
den l'eiteren Jahrgängen zu pflege4den Fachstudien.

Der lI. und IIL Jahrgang sind der Pflege der \Virtschafts-, Recìrts-
und Handelsr'r'issenschaften zur gründlichen Ausbildung der Hörer für rlen
internationalen Warenhandel und das Bankgeschält gervidrlet.

In allen drei Jahrgängen rverden die rvichtigsten Handelssprachen mif
dem Ziele ihrer möglichst gründlichen und praktischen Beherrschung gelehrt.

n{it cler Hochschule steht ein Abiturientenkurs in Verbindung, der a5i¡r¡i"t'¡"n.
die Aufgabe hat, Studierenden, die die Reifcprüfung an einer inländi- knrs'

schen Mittelschule abgelegt haben, iu einem Jahre ein möglichst griincl-
Iiches kaufmännisches Fachwissen iu angetnessener Darbietut'tgsrYeise
zu .vermitteln; er so11 naÍnentlich auch Juristen und Technikern Ge-

legenheit bieten, die Organisation des Handels und Verkehres uncl die
kaufmännischen Berufsarbeiten kennen zt1 lernen.

An diesern Abiturientenkurs ûnden Vorlesungen über l<aufrnäntlische
und politische Arithmetik, Handels- und Wechselkunde, I(orrespondenz
und Kontorarbeiten, Buchhaltung und Übungskontor, Handels- und Ge-
rl'erberecht, Volksrvirtschaftslehre, \Marenkunde, Handelsgeographie und
Statistik, die fremden Flandelssprachen, deutsche Sprache und Steno-
graphie statt.

Hörer, die sicl-r den vorgeschriebenen Prüfungen âus allen obligaten
Lehrfächern unterzogen haben, erhalten am Ende des Studienjahres ein
Studienzeugnis mit Lèistungsnoten für jeden Gegenstand.
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Sonderku rse.

Hörer und
Hörerinnen.

Inr iibr'ìgcrr serte'fiir die Hörer rles Abituriertenkrlrses diestrrdierordrung, Dìszìprirrnro.,r,.,,',rg-ìnà ä¡¡iiorrr"r<orc'rurg, crie In-skriptionsterrnire, Arrfrìahrnsgebürrrãr,-LehJmittelbeitr:ige 
uncr Stucrien_gelcler cler Hochsclirrle fiir iVelthan,i"l. 

---'

'4. .er Hocrrsc'ule besterren So'crerkurse für Barkrvese' urcr ar_geuei' zrrgänglicrre l(,rse iiber 
"..r.¡i.¿.,ì" Gegerstä'cle, ri,orüber einbesolxleres programnr veröffentlicht 

",i..iFiìr diese Sonrrerr<ursc betr'ägt die'Gebiirrr pro \vocrrersturrde ur¡dSenrestcr 20 l(.
Die Hörer der Hochscrrure sind ent*,ecler orcre'tliche oder auger-ordentliche.
Fr¿uen werden u'ter clen greichen Bedingunge' *,ie die männ-lichen Höl'er rugel".ran. 

*-'¡ arL¡rtrLri ÐçurIISì'rllgelì

ol1îlli:u" Als ordentliche Hörer rverden aufgenomrnen:

fuoiil:::T:l ,*...,,tt_t, 
den- r.' Jahrgarrg: Ber'e'ber rnit clem Reifezeug'isse ei'er ir-Anstalteir' la'rÛsche' x¡littelschulê (Gymnasien aller. Type, irrã-ä."l..lrulen ocferhöherer Ger.verbeschulen),'

rn den II. Jahrgang: a) Ilöler, die die Jahresprüfu'g über de'r. Jahrga'g der Hochscrrule ácrer clie Ailge'rei* Á¡1äiurs cler Export_akademie mit.trrfolg abgelegt haben;
å) Bewerber mit crem Reifezeugnisse einer inrändischen Handers-akademie;
c) Be*'erber', die die erfoigreiche volle'dung eines Abituriente'_kurses an einer irrrändischen, såatrichen ocler ,r.,ii ¿"--onentlichkeits_rechte ausgestatteten Hanclelsakaclemie oder ¿., 

",. 
ì., Ho.r.,r"t ule be,stehenden Abiturientenkurses nachrveisen.

In den II.I. Jahrgang: Hörer,.clie clie Jahrespr.üfung über denIl' Jahrga'g crer Hochschiie ocrer über cre' I. Jahrgang der Export-. akademie bestanden haben.

"i';i:fär'åf 
"",.ålj:';;;:i"å'$:1"ïï":'3ïäî::'ï ïlî::,".11"ïn 

*rcl ,röherer

î.jf:'?if,îl:' 
",-- 1:Ï::.de'tliche Hörer habe' ein À4indesratrer von 1T Jahren underne angemessene. vorbirclung nachzu*,eisen; ;n r*.ii"rhaften Fälrenentscheidet endgültig ¿n. pråi"rrorenkollegium.

studíen- Sämtliche orclentlichen nncl anßerordentliche' studierenclen haben beigebühren' 
crer Armerclung die :.r""irìs-fì;g..r.trt"n studiengebüh re1.t zLr erregen.Die Studiengebühren für clas wintersemest., î;n¿ i.r der Inskrip-' tion' clie Gebühren fiir das Sommersernester in cler zeit t,otn 1. bis75. NIärz zu entrichten.

Gezahlte Gebühren r¡,erclen nicht zurückerstattet.
Studiengeldbefreiungen bestehen 

-mit 
Ausnahme allfälligerStiftungsbestinrnrunge¡ _ an cler Hochschule nicht. OrdentlichenHörern kann bei g'tem.Studi.n..torg" ïo; professorenkolregium 

dieStundrrng des Studieng-e]ae1 lis^zy!'er1"*rr* eines entsprechendenEinkomrnens bervi'igt *erclen. solche G..i"t 
" sind in der der In.

Studiengeld.
stundung.

5

skriptionsfrist fiir das betreffencle Setnester vorhergehenden Woche in
cler Hochschulkanzlei einzureichen und mit einer Abschrift der letzte¡
I(olloquien- oder Prüfungsergebnisse und einem l\fittellosigkeits-
zeLrgrrisse ztt belegerr.

Gesuche, die später als eine Woche nach Voriesungsbeginn ein-
gebracht rverden, rverclerr r-on tler I(auzlei rricht arrgenomrnen.

In besonders berücksichtigenswerten Fä1len kan¡r auch bereits im
ersten Strfliensen'rester auf Grund besonders guter Zeugnisse die
Stundung der halben Studiengebühren gervährt n'erden.

Die Zahlung cler Stucliengebühr in Raten kann nicht bervilligt l'erden.
Das Studienjahr beginnt Anfang Oktober und schließt Mitte Juii.studienjahr.

nächsten Jahres.
Die Vorlesungen beginnen am 6. Oktober und schließen im Winter-

semester Encle Februar, die Vorlesungen des Sommersemesters be-
ginnen Anfang 1\4ärz und schließen Ende Juni.

Am Ende des ersten Semesters hat sich jeder ordentliche Hörer l(otlo-quien

in cler zweiteìr Hälfte des Monats Februar einem I(olloquium aus einer u' Prürungen'

Fremdsprache, Arithmetik, Buchhaltung und Korrespondenz, am Ende
des dritten Semesters aus zrvei Frerndsprachen, Handelstechnik und
Warenkunde zu unterziehén.

Am Schlusse des I., II. und III. Jahrganges haben die ordent-
lichen Hörer eine Jahresprüfung aus allen bis zu diesem Zeitpunkte
besuchten Gegenständen cler Dipiompr'üfung abzuiegen, über deren
Erfolg Zeugnisse arrsgestellt rvcrden.

Nach Ábtegung der Jahresprüfungen am Ende des 
'III. 

Jahrganges Dþlonr-
mit mindester.rs genügendem Erfolg'e können sich die ordentlichen Stu- prutunsen'

dierenden der Diplomirriìfnng nach cler besonderen, hierfür bestehenden
Vorschri lt rruterzielren.

Außerordentliche Hörer erhalten auf ihr Ansuchen Besuchsbestäti- Besuchs"

grlngerl über die von ihnen regelmäßig besuchten Vorlesungen und Senri-,]îåti:ruîi:::
narien. Auch können sie I(olloquien- nncl Seminarzeugnisse er*'erb"", J;tj.i;'f"ï;
die mit der Bestätigung des Rektorates und dem Stempelaufdrucke der lrörer.
Hochschule zu versehen sind.

Die Inskriptionen der ordentlichen Studierenden finden vom rnskriptionen.
1. bis 4. Oktober von 9 bis 1 Uhr statt.

Die Inskriptionen der außerordentlichen Hörer erfolgen am 4. Ok-
tober von 11 bis 1 Uhr.

Die bisherigen Hörer des I. Jahrgarrges uncl cler Abiturientenkurse
cler Hochschule haben ihre Inskription fiir clen II. Jahrgang am 5. Ol<-
tober münc1lich oc1er schriftlich zu bewirken uncl gleichzeitig clie Ge-
biìhrel {iir rlas Wintersemester zu entrichten.

Die bisherigen Hörer des II. Jahrganges haben sich zur Inskription
fiir den IIL Jahrgang am 6. Ol<tober von 3 bis 6 Uhr nachmittag-ein-
zufinderr und die Studiengebühren für das \Vintersemester zu erlegen.

Bei der Anmeldung sind zwei vollständig und genau ausgefüllte
Nationale, das letzte Studienzeugnis (IVIaturitäts- oder Abgangszeugnis),
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Parteien-
verkehr.

Kassastunder¡

Auskünfte

der Heimatsc'ein und 
_ 
etwaige Zeugnisse über eine praktische ver-

rve'clure 
'orzulegr:' "cl clie jc*'eilig festgesetzte' Gebiiir.e' zu erlege'.

-Absolïeltten 
gleichartiger ausl:inclischer Àlittelschulen urrcl hrjhe-rer ÏIanclelsschrrrell *'erclen 'o'r 2. oktober :rb arrfgerro'r're'.

Die Inskriptionen für_ clie atgemeiir zugänglichen So'derkurse, crieBa'kkurse .rrr1 rlie Abencrku¡se eùorge,r ,.o,r.r ?. bis 28. or<tober täglich
'orr 9 uhr'orurittag bi-s ? uhr a'rre'Jrrurr r.or r1er.r-r..*.,-. {io.r,n*.'1",t.,
T(urses.

Für die Auf'ah're i' crie ailge'rein zug:i'gliche' Sor.rrlerkurse undAbendvorlesu'ge' ist der Nachrrleis iiber 
""inã 

¡..ti,r.,,..'i" iiàìlrìia""gnicht zu erbringeu.

Bei cler Anmeldung für die Sonclerkurse u'd Abe.d'orresunge' istclie vorgeschriebene Gebühr zu. erlegen.
S¡rrechstu'11e' rles Sel<ret¿irs a' alle' \\/ochcntage',mit Ausnah'e des ùIo'ats Argnst, r,o. g bis 12 ulir,,o,.''r;ii"g.'-'
Die I{ ochschulr<a, zrei arrreitet au rte' \/or:lesrr'g.stagenvor- nnd nachmittag, rvährencl cler Ferien rrur vormittag.

' Kâssastrr'cl en im oktober 
''c1 a{ärz a'ailen wocrre'tager-r

'on 9 l¡is l llhr rr'c1 für clie I'sl<ription cler So'clerl<'r.se an alle' Nach-mittage' an8er Sa'rstag \¡ol-r 5 bis T uhr, i' clen ii'rrrigen x,Io'ate' r.orr10'bis 12 LIhr.
iSeim sc'alter B *'ercrer Ausl<ü'fte a'alrer vo''ittage'r,o'9 bis 1 Uhr uncl n,ährencl der. Vorlesungszeit auch jerlen Dienstag,À'Litt*'och, Don'erstag 

'ncl Iìreitag .,o,, ã bi, tr üirr' ,*.rr,rriiì"*.' ¡,a-lle' Angelegenheitè' cres I(arzleiáie.stes, r'ie z. B. Ei'reichurrg-r,o'I)ie'ststücken ocler Aclresse', Ansuche' ui. Ilestätigrlrgen, Auslrünfteüber orga'e clcr Hocirsch're, ùbe''ar'ne 
'o' Ze'g,i..",ì, Arrg"be v''l)ruckschriften uncr l\,Ierclcbücher', Stuncru'g.- ,*,r StipencliJ'fragen,

NIensa-Angelegenheiten u. clgl. erteilt.
Auskünfte über die Auf'ahme, die I'skriptio'en, crie wahl ciervorlesungen, die Anforclerrlngell, I(olloquien, e.iirrÇ" u. s. \\¡. *,erden

'om Rektor am 2g. rurd 80. Sepre'rber; r,on 10 bis 
-1 uiìr"eri"lir.''-"

Ausl<ünfte Ausküufte über clie Sonclerl<rìrse .rverclen r.orn T. bis Encle ol<tober
so"oei*i,rs.. ieclen l)ienstag bis Fí-êitag 

'or.r 
3 bis b tlhr abencl be.irlr Schalter Bertei 1t.

or',?å'ï:l]" 
- .,ful. clas 

-folgencle 
studie'jahr sincl vorlesungsverzeic¡rrisse ,ndlei""g"""t- austuhrliche_Proglzmnte ab September bei¡r' portier cler Flochschulezeichtrisse ocler gege' JÌi'sentlurig 
'or 40 li i, lJr.iefuro.lr",' 

""iiirtrìi:1., ¡p.ng.r"n.,,,,,rler I-Iochschrle B0 I(, Abiturie'tenr<ürsprog.-ra111111 6 K, \zorr.sung.-
'erzeichnis 8 I(). Das prograinnr urlrl \¡orlesuirgru"rr.i.r,,ri, rler. So'rler_kurse l.irr1 gegen liinsen,lrrng von 15 I{ iiberJanrlt.

Mensa. Fiir die Stuclierenden besteht eine Mensa (Wicr, 1g. Bezirl<, peter-
-ïorclan-Straßc 10,'1-iefpartcrre). Die Anrrrelrl'ng.i.t.,o* r¡. rris 20. sep-tember bei rrer Hochschurkanzlei schriftrich ãurchzufiihren.

Übersicht der Vorlesungen und Übungen.

L. Erster Jahrgang
Fremde Sprachen.

Französische sprache. und Handelskorrespondenz, I. Kurs (für An-

fänger, Abiturienten von Gymnasien),.. 
- 
óstünclig: A' o' Plofessor'

Dr.loáef priebsch (mit dem 't'itel und Charakter eines o. Professors),

korresponclierencles Mitgtl.a cler Akaclemie cler wissenschaften in

orl"l*:äe Sprache und Handelskorrespondenz, II. Kurs (für Hörer,

clie bereits â t ir ¿ Jahre I'ranzösisch stucliert haben), 4stünclig:
A. o, Professor Dr. Josef Huber.

Französische Sprache und Handelskorrespondenz, IlÍ.KUrs (für Hörer,

clie bereits 
-6 ¡ir z Jahre Französisch stucliert haben), 4stündig:

A. o. Professor ¡\chiile Decker (mit ctem Titel und charakter eines

o. Professors), Lic. en clroit, Mitglied der Prüfungskommission für

clas Lehramí an höheren Hanclelsichuien (Hanclelsakaclemien),

Englische sprache und Handelskorrespondenz, I. Kurs (für Anf:tnger),

ístfindig:'Dozent Dr. Kar'1 Brunlìer, ?rivatdozent at.I <ler Universitát

Wien, urd I)r. Leo Hannauer.
Engliscie Sprache uncl Handelskorrespondenz, II' Kurs (für- Vor-

!"r"hritten", Abiturienten von Realschulel), 4stänclig : l)r. I(urt Kn o 1 l,

Professo r.

Vorlesungen und Ubungen'

Geographie, L Allgemeine Erclkuncle : I(osrnische ulìcl physische _Geo-
gr;phi", nio- uicl Anthropogeograp-hie' Weltprocluktion 

^ulc1 
lVelt-

i.ri..irr. Bstünclig: O. Professõr Dt. I¡tut, Heiclerich, Hoft'at, T,eiter

cles tvirtschaftsgèographischen. seminars, IVlitglied cler Prüfungskom-

mission für clãs lehramt an höheren Hanclelsschulen (Handels-

akaclemien) uncl arì zweiklassigen Handelsschuleu, , uncl Dozent

Dr. Hermanu Leiter'
Geographisches Proseminar, 2stünclig: o. Professor l)r. I'ranz Heicle-

,i.lj Hot ut, lvlitglied der pr.üfungskommission für das Lehramt an

höheren Handelssõhulen (Handelsakaclemien) uncl an zlveiklassigen

, Hanclelsschulen, und Dozent Dr. Hermann Leiter'
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-åm*:::, 2stü ndig: Dozenr Dr. techn. Franz t{ e i u th at e r., Lrgerrieur-

Warenkundliche übungen, 1stünclig: I)ozent Dr. techn. Franz lìein-
t*få"T-"n 

ieur - Chemiker, uncl Ãrri.t.,ri ¡,ruu rf 
",, 

i r. r, lns.nìu.-
Volkswirtschaftslehre, 

. 
3stündig: o. professor. 

-Dr. Josef Gruntzer,Hofrar, Leiter cles wirtschafttich"; S.;i;;Þ Mitgtiecl d"r I;;;"g._kommission ftir das Lehramt rn höh;;;;"Haudersschulen (Hancrers-
_- 

akademien), rrrrd l)ozent Dr. Ruclolf Grï.i"f*trããi";ò);;î;,Kaufmännische Rechrst:,ni:: 
-Br,*:,"j "." 

o. professor Dr. iod*igSrrauß (rnit dem .litel 
eines o, prõfessors), Rechtsanrvalt, Mitsliedder j udizielte' Staatsprrifu"g.Lo'"'oi.rioï";;á'.1* ;;ä;àiiå;";;i;",,ftir das ì,ehr.amr o' h,ihãr.n Hr;.1;i;r;il"i.r, lHunà.îr*r.uä,nîn;,uncl I)ozent Dr. Siegmund GrtinberS,-Iìåf."r.

Handelstechnik.

"îtiiiiÏïle 
Arithmetik, 4stü'dig : nozert Dr.'I'h. tr' e'j a' c i c, uank-

Handelskunde' lstüncrig: A. o. professo' I(arr ob^erparleiter, dipro-mierter Exportakademiker., und liãr""i^i<rrl Seiclel, diplomierterExportakademiker.
Korrespondenz, B stünclig: A. o. professor Julius Ziegler (mit demf irel 

'ncr charakrer- ãin., o. l'."r"rr"*1, _rvlitgrieã'àä Þïïr"ig..komrnission für das Lehramr "" h;h;;;rHandelsschule' (Hanciels-akademien), st:indise' beeicleter B;";;;;iru"rrtä'aiger des Harraels-gerichtes uncl des ianclesgericht.r 
'i,r'Jtrrrr"chen, 

u'cl nozent l(arr
'- 

S..jdgl, diplomierter Expõrtakademi[";--
Buchhaltung, 4stüncrie: A. o. professo. J,,tiu, zíegrer (mit dem 

'iter
rund charakrer einei 

". 
lÀr".r"tg;"ì-i,-it"d rìer prürurrgskommissionfür das Lehramt an höhere' H;;å;i;;;"r""_ 1H"rá"îr"lïääåì"r¡,ständige' beeiderer 

ll*.":nuÎ"te"ãig;,. à., ni,lã"ùäãriàr,är"iì"¿
*::.kï $:'rï,ï;iiilìril*r' *r' ã"''ì"i b à" n' I(arr s e i ci e r, d ip ro -

Z. Zweiter Jahrgang.
Fremde Sprachen.

Französische Sprache--und llandelskorrespondenz, 4stündig; I. undrI' I(urs' A. o. professor Ach're Decker c,n,i"ãä,n-äìi"i'*,*¿' cnr_rakter eines o. profe_ssors), Iìc-. 
""'är"ir,' Mirgliecl ã"; i;f*,g.-

fåî#:îî. 
für clas rehrámt on lãn"'ä Handetsschulen (Handeìs-

"i,',ïff ;t',ït; J11 iffÍ 
er skorrespon d enz, r. Ku rs (rtir A n r,in ger)

q

Englische Sprache und Handelskorrespondenz, lL Kurs (für Vor-
geschrittene), 4stünclig: Dozent Dr. I(arl Brunner, Privatdozent an

cler Universität Wien.

Vorlesungen und Übungen.

Volksrvirtschaftslehre untl Wirtschaftspolitik (Aglalpolitik, Gervcrbe-
uncl Industriepolitik, innere Hanclelspolitik, 3stündig: O. Professor
Dr. Josef Gruntzel, Hofi'at, X'litglied der Prüfungskommission für
clas Lehrarnt al höherert Haudelsscliulen (Hardelsakaclemierr).

Geographie, IL Wirtschaftliche Länderkunde von X{itte1- und lVest-
eulopa, Skandinavien, Osteuropa uucl Nordasien, clen lVlittehneer-
länclern und Vorderasien.Zstünclig: O. Professor Dr. Franz Heide...ich,
Hofrat, Ivlitgliecl cler Prüfungskommission für clas Lehramt an iröheren
Handelsschulen (Hanclelsakaclemien) uucl an zweiklassigen Handels-
schulen.

Geographisches Seminar, 2stünclig: O. Professor Dr. Franz Heiderich,
FIofi'at, i\'Iitgliecl der Prüfungskommission für clas Lehramt al höheren
Hanclelsschulen (Handelsakaclemien) uncl an zlveiklassigen Hanclels-
schulen, und Dozent Dr. Hertnann Leiter.

Welthandelslehre, 3stünciig: A. o. Professor l(arl Oberparleiter,
ciiplomierter ExportaFademiker.

Warenkunde, Ssttindig: Do2ent Dr. techn. Franz Reinthaler, Ingenieur'
Chemiker, und l)ozent Professor Dr. techn. Ernst Beutel.

'W'arenkundliche Übungen, lstünclig: Dozent I)r. techn. Franz 1ìein-
thaler, Ingenieur-Cherniker, Professor Dr. Ernst Beutel uncl Assistent
Franz Hanika, Ingenieur-Chemiker.

Kat¡fmännische Rechtslehre (Zivilrecht mit trinschluß des HaócleÌs-
rechtes), 2stünclig: A. o. Professor Dr. Ruclolf Pollak (rnit dem 'I'itel
eines o. Professors), Hofrat, o. ö. Irrofessor atr cler lJniversität Wien,
NIitglied der judiziellen Staatsprüfungskornmission und der Prüfungs-
kommissionen für clas Lehramt an höheren Hanclelsschulen (Handeis-
akademien) uncl an zweiklassigen Hanclelsschulen.

Privatwirtschaftslehre (Handelstechnik).

OrganisationS- uud Betriebslehre, 1stünclig: O. Professor Antou
Schrnid, Hofrat, Prolessor an der I(onsularakaclemie, Hortorardozent
an der 1'echnischen Hochschule, Nlitgliecl der Prüfungskomr¡ission
ftir clas Lehramt an höheren Handelsschulen (Hanclelsakacìemien).

Methoden und Formen der Buchhaltung, im lYintersemester' 2stündig:
O. Érofessor Anton Schmid, Hofrat, Professor an cler l(onsular-
akaclemie, Honorarclozent an der T'echnischen Hochschuie, ivlitglied
der Prtifungskommission für clas Lehrar¡t an höheren Handelsschulen
(Handeìsakademien).

Technik utrd Buchhaltung des Exportgeschäftes, im Sommersemester

2stündig: O. Plofessor Anton Schmicl, Hofrat, Professor an der
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Ko.sula.akaclemie, Hororardozent an rler'l'echnischen Hochschule,
ì'Iitgliecl der Prüf'ngskommission ftir das Í,ehramt an höheren Ha'delsl
schuÌen (Hancielsakadernien).

Technik des Banhgeschäftes, im wintersemester 2sttinclig: A. o. pro-
fessor Julius Ziegler (mit clem 'l'iteÌ uncl .Charakter elnes o. I,ro-
fessors), Niitglied cler Prüfr.rngskommission für clas Lehr.arnt an
höheren Handelsschule' (Hzr'delsakaclemien), stäncliger l¡eeicleter
FuchsacÌrverstä'cliger cles IJanclelsgerichtes uncl cles Lãnclesgerichtes
irr Stralsacherr.

Buchhaltung des Bankgeschâftes, im Sommersemester 2stü.dig: A. o.
Professor Juli.s Ziegler (rnit clem'litel 

'ncl charakter eínes- o. pro-
fessors), I'Iitgliecl cler Prüfungskomrnissio' für clas Lehramt an höher.en
Handelsschnlen (Hauclelsakaclernien), stä'dige' beeideter- lluchsach-
verstäncliger cles Hanclelsgerichtes unci cles I-andesgericirtes in Straf-
sachen.

Handelstechnische Übu'gen, Zstünrlig: l)oze.t lrritz I'indl, cliplo-
mier:ter Exportakaclemiker,,ncl ¡\s.sistente' Leopold I,Iayer uncl
Anton Haar.

Banktechnische Ûtrungen, Zstünclig: Assistent I(arl j\,Ieithner.

welthandelslehre, 3stünclig: A. o. Prol'essor l(arl oberparleiter'
diplomierter Exportakaclemiker'

Seminar für Wellhandelslehre, im Sommersemester 2stündig: A' o'

professor l(ar1 O berparleiter, clipìo[rierter Exportakaclemiker, uncl

Assistent Josef I(urmann.
warenkunde, 3stündig: f)ozent Dr. techl. ]-ranz Reintha1er, Ingenieur-

Chemiker, uncl..I)oãent Professor Dr. techn' Ernst Beutel'
WarenkundiicheÛb'ngen, lstilnclig: Dozent Dr.techn.Franz Reinth a1er,

Ingenieur-chemiker, uncl ¡\ssistent !-raDz Hanika, Ingênie-Lrr-c_h-e¡niker'.

Kaufmännische Rechtslehre (Zivilrecht mit Einschluß des Hanclels-

rechtes), 2stûnc1ig: A. o. Professor Dr.,Ruclotf Poltak (mit clem T'itel

ei[es o. Professors), Hofrat, o. ö. Professor an cler Universität wiên,
Mitglieci cler judizielleÌ Staatsprüfungskommission uncl der Prüfungs-

komïissio' fúr clas Lehramt an höheren Handelsschulen (Ha'ciels-

akaclemien) und an zweiklaSsigen Hanclelsschulen'
\\¡echsel- uád Scheckrecht, im Wintersemester 2sttindig: A' o' PIo-

fessor Di., Lüdwig str.auß (mit clern'I'itel eines o. Professors),

Rechtsanrvalt, NIitã[ecl clel juàiziellel staatsprülungskommission uncl

cler Irrüfungsúo-,oirsior fär clas Lehra'rt an höhe'-en Handelsschulen

qHanclelsakacìemie r r).

Rechtsverfolgung im In- und Auslande, im sommersemester' lsttinclig:
I)ozent tli Siegrnuncl Grünberg, Hofrat'

Privatwirtschaftslehre (Handelstechnik)'

organisations- und Betriebslehre, 1stünclig : O, T',rofessor Anton s c h rn i tl,

Éofrat, professor an der I(oniularakaclemie, .Ho'orarclozent an ¿er

'l'echnischen Hochschule, Mitglied cler Prüfungskommission fär d¿s

Lehramt an höheren Hanclelsschulen (Handelsakaclernien)'

seminar für organisations- und Betriebslehre, winter- uncl Sommer'-

semester, 2sttiDclig: o. Professor Anton Schmicl, I-Iofrat, uncl Assisterrt

Anton Haar.
Seminar für Privatwirtschaftsstatistik, im Sommersemester' 2stünclig:

O. l'rofessor Anton Schmiclt, Hofrat, und Assistent Anton FIaar'
Industrielle Bilanzlehre, im wintelsemester 2stündig: o. Professol Anton

schmicl, Hofrat, Professor an cler l(onsularakaclemie, Honorarclozent

an cler ;I'echnischen Hochschule, Nlitglied der Prüfungskommission

ftir clas Lehrarnt ail höheren Handelsschulen (Flanclelsakaclemien).

'Iechnik und Buihhaltung des Fabrihsgeschäftes, im Sommersemester

2stünclig: o. Professor Anton schmicl, Flofrat, Professor au- rler-

1(onsula]rakademie, FloDor.arclozent atr cler 1'echnischen Flochschule,

Nlitgliecl cler 
'Prüfungskommission für das l-ehramt ârì höheren

Hancielsschulen (Handelsakademiel).
Bankbilanzen, im \\iiûtersemester 2stúnc1ig: ¡\. o. P¡ofessor Julius Ziegler

(rnit dem îitet uncl Charakter eir.rei o. Professors), 
_ 

1\,Iitg'liecl rler

Þrüfungskommission für clas I-ehramt an höheren Hanclelsschulen

(HaDdè"isakademien), stäncliger beeicleter Buchsachverstiindiger rles

ilanclelsgerichtes uncl cles Lanclesgerichtes in Strafsachen'

3. Dritter Jahrgang
Fremde Sprachen,

Französische Sprache und Handelskorrespondenz, 4stündig: A, o, pro_
fessor ,A.chiile I)ecker (mit cler, 'l'itel uncl char.akter eínes o. lrro-
fessors), Lic. en droit, I\,Iitgliecl cle' prüfungskornmission für clas Lel.rr-
amt an höheren Handelsschulen (Hancielsakademien).

Englische sp'ache und Handelskorrespondenz, 4ittnaig: Dozent
D¡. I(arl llrunner uncl Dr. ¡\rthur Br:ancleis.

Vorlesungen und übungen.
volkswirtschaftslehre und wirtschaftspolitik (Äußere Hanclelspolitik,

Verl<ehrspolitik, Iìinanzwissenschaft), Bstü'clig : O. professor Dr:. JosefGruntzel, Hofrat, À4itgliecl cler präfungskommission für clas Leh-r.arlt
an höheren Handelsschulen (Handelsakaclemien).

Geographie, III. lvirtschaftrichÈ Landerkuncle vá' trIitter-, ost- untl
sticlafrika, Süd-, ost- u'cl Ze.tralasíe., Australie' uncl polynesien,
Nord-, Nlittel- u'cl sticlamerika 

'nd clen polargebieten. ziunalg:
o. Professor Dr'. lìranz,Heicierich, Hofi'at, À,rit;ried cler irüfungs-
kommission ftir clas r,ehramt a' höhe¡en Hancie"lsschulen (Ha'de1s-
akaclernien) uncl an zrveiklassigen Hanclelsschulen.

Geographisches Seminar, 2stünclig: O. professor Dr. Franz Heiderich,
Hofrat, x'Iitgliecl der Prtifungskommissio' für das Lehramt a* höheren
Hanclelsschule' (Flanclelsakaclemie.) uncl an zweiklassigen Hanclels-
schulen, uncl Dozent Dr. Hernjant I-eiter.
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Bankpraxis, im Sommersemester 2stündig: A. o. P¡ofessor Julius Ziegl.er
(mit clern 'l'itel und Charakter. eines o. Professors), Nlitgliecl der
P'üfungskommissio' für clas Lehramt an höheren Handélsschuren
(Hanclelsakademien), stäncliger beeideter Buchsachverst;i.ndiger des
Handelsgerichtes und des Landesgerichtes in Strafsachen.

Handelstechnische Übungen, 2stündig: Dozent Fritz 'I'indl, cliplo-
mierter Expoltakaclemiker, uncl Assistent Anton Haar

Banktechnische Ûbungen, 2stündig: Assistent Iiarl iVleithner.

4. Wahlfreie Vorlesungen und Übungen für alle drei
Jahrgänge.

Zweite, bzw. dritte Fiemdsprache.

Italienische Sprache und Handelskorrespondenz, L Kurs (für An-
fänger) 4stündig, II. Kurs (fürVorgeschrittene) 2stündig: A.o. professor
Dr. Josef Hul-¡er'.

Spanische Sprache und Handelskorrespondenz, I. Kurs (für Anfanger)
4stünciig, IL Kurs (für Vorgeschrittene) 2stünclig: A. o. profÀsor
I)r. Josef Priebsch (mit clem'I'itel trncl Charakter eines o. pro-
fessors), korresponclierendes Mitgliecl der. Akadernie cler \\¡issen-
schaften in Lissabon.

Portugiesische Sprache und Handelskorrespondenz, I. Kurs (für An_
fänger) 4stünclig, II. Kurs (für Vorgeschrittene) Zstünrlig: A. o, piolessor
Dr. Josef Huber.

Holländische Sprache unct Handelskorrespondenz, I. Kurs (ftir An_
fänger) 4stünclig, II. Kurs (ftir, Vorgeschrittene) 2stünclig: lVillielm
r.an cien Bergh.

Russische sprache und Handelskorrespo'denz, I. I(urs (für A'fänger)
4stünclig, II. Kurs (für Vorgeschrittene) 2sttinclig: Rechtsanùalt
Alexander Semeykin.

Serbokroatische Sprache und Handelsko*espondetz, I. K'rs (für
Anfänger) 4stü'dig, II. Kurs (fúr Vorgescluitte;e) 2srünclig: Dr. Viìko
Y t f.ezica.

schwedische sprache und Handelskorrespondenz, 4stüridig: Dr. Hans
Pollak.

Tschechische Sprache und Handelskorrespondenz, I. Kurs (für A'fä.ger)
.- 4stündig, II. Kurs (ftir vorgeschrittene) zstünclig : Dr. Franz I( ar i i Jk y.
Deutsche sprache für deutsche Hörer, 2stti'ãig: l)ozent Dr. Georg

Hüsing, Privatdozent an der Universität lVien.
Deutsche sprache für nichtdeutsche. Hörer, Zstünclig: Dozent l{ans

strigl, Professo' an der Hanclelsschule cles wiener*Kaufmânniscben
vereines, Fachexaminator in cler prüfu,gskommission für clas Lehr-
amt der Stenographie.

Enzyklopädie der allgemeinen Chemie und Technologie, 2stündig:
Dozent l)r. techn. Franz Reinthaler, Ingenieur-Chemiker.

verfassungs- und verwaltungslehre und statistik, 2stünclig: Dozent
Dr, Fritz Sancler, Privatrlozent an cler Universität lVien'

Seewesen und Seerecht, 2stüncligl Dozent Dr. P¿ul Schreckenthal,
IVlinisterialrat im ö. Bundesministerium ftil Hanclel un<1 Gerverbe,

Inclustrie uncl Bauten, I(apitan rveiter Fahrt.
Länder- unil vöIkerkunde der Balkanhalbinsel und des nahen orients,

irn \Vinter- uncl Sornmersemester' 4stündig: Hofrat Dr. I(arl Patsch,
Universitâtsprofessor,

Transport- und Tarifwesen, 2stündig: Dozent Dr. Viktor Ondraczek'
Sektionschef ir¡ ö' Bundesministeriurn ftir Verkehrsìvesen'

Warenkalkulatiouen, 1 sttindig: A. o. Professor I(arl Oberparleiter,
diplomierter Exportakadenriker.

I(apilalbeschaffung und Kreclitorganisation im W'arenhandel, im Wi'ter-
ùmester wöchentlich 2 Stunclen: Dozent l(arl Seidel, diplomierter'
Ilxportakademiker.

Gesundheitspflege, im Wintersemester' L1/rsttindig: Dozent NI' U' Dr'
I(arl Uilmann, Privatdozent an cler Universität in \Yien'

Chemische und mikroskopische Übungen in der markttechnischen

Beurteilung cler rvichtigsten LebeDsmitiel unter Berücksichtigung des

codex alimentarius Austriacus, im wintersemester 2stündig: Dozent
Dr. Adolf J o I I e s, Pr.ofessor, gerichtiich beeicleter sachverstäncliger ;

im Laboraiorium, Wien IX, 'lürkenstraße 9. (Nur den Studierenrlen
cler höheren Jahrgänge zugänglich.)

chemische Übungen in der markttechnischen Beurteilung einiger

Gebrauchsgegenstände. im Sinne cles Codex alimentarius Austriacus.

Im Sommersãmester 2stündig: Dozent Dr. Aclolf Jolles, Professor.' 
(voranmeldungen imLaboratorium,wienlX,Türkenstraße 9, erlvünscht.)

Mikroskopische Übungen für Anfänger, im trVintersemester 2stündig,
wofür clen stuclierenden ein Nlikroskop samt Besteck zur verfügung
gestellt wir.d. Die von den eilzelnen Stuclierenden übernommeneD

öegenstäncle sind am Ende cles Studienjahres in unbeschäcligtem

Zus"tande zurückzustellen: I)ozent Dr. techn. Franz Reinthaler,
Ingenieur-Ch emiker.

Mikrãskopische übungen für Vorgeschrittene, im Somrnersemester.

2stünclig, .rvofür clen Studierenden ein Mikroskop samt Besteck zur

Verfüging gestellt rvird. Die von den einzelnen Studierenden über-

,ro*In.-"t.ir -Gegenstäncle sincl arn Ende des Stuclienjahres in unbe-

schäcligtem Zusìande zurückzustellen: Dozent Dr. techn. Franz Rein-
thalef, Ingenieur-Chemiker, und Assistent Franz Hanika, Ingenieur-
Chemiker.

Stenographie, I. I(urs (für Anfänger) 2stündig;
Stenographie, IL Kurs (für Vorgeschrittene) 2stündig;
Steno[rapni", UL K.t.. (englische und französische Stenographie für

Hc;r-er, die die Fremdsprache und die cleutsche Stenographie- bereits

beherrscheÌ), im Wintersemester englische Stenographig im Sommer-

semester französische Stenographie, je 2stündig: Dozent Hans

Strigl, Professor an cler Handãlsschule des wiener Kaufi¡ännischen
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vereines, Fachexami'ator in del Prüfungskommission für clas Lel'rr.-
amt der Stenographie

l\{aschinschreiben in Gruppen, 2stürdig: Otto K leinpeter, Hilfsämter-
clirektor im ö, Bunclesministerium fär Volksernähmng.

õ. Einjähriger Abiturientenkurs (bisher
Allgemeine Abteilung).

Organisatorische Bestimmungen.

X.lit der Hochschule ftir Welthanclel steht ein Abiturientenkurs
in Verbinclu'g, der clie Aufgabe hat, Stucliere'clen, die clie Reife-
prüfung an einer },littelschule abgelegt haben, in einem Jahre ein
möglichst gründliches kaufinännisches li'achrvisse' in angemesiener Dar.-
bietungsrveise zu verinitteln. Der l(urs soll narnentlich auch Jur.istenurcl 'I'echnihe'n Gelegenheit bieten, clie organisation cles Handêls uncl
verkehrs uncl clie kaufmännischen J3erufsarbeiten kennen zu ler-'en.

Übel die Aufnahme von Studier.enclen, clie clie gleichartige Vor-
bilclung an einer ausländischen Lehranstalt erworben haben, entscheiclet
clie Aufilahmskommission der Flochschule.

Die Hörer des ¡\biturierte'ku'ses erhalten eine Legitirnations-
karte, clelen Rückseite clas l-ichtbilcl des rnhabers (in visitkai.tenfor.nat)
rnit c-ler untelschrift clesselben uncl den Hochschulstempei zu zeigel hat.

- -. Die Inskription für clen Abitu'iente'kurs ve'pflichtèt zur Zahlung cler.
Stucliengebühren für clen ganzenJahreskuls zu clen festgesetzten T'ermìnen.

Hörer, die sich den vorgeschriebeiren prüfungen aus allen obli-
gate' Lehrfitchern unterzoge. haben, erhalten an'r lÌnde des studien-
jahres ein Studienzeugnis mit Leistungsnoten für jeclen Gegenstand.

In der kaufmännischen Arithmetik sincl fünf, in Buchhaltung
uncl Übungskontor vier, in l(orlesponclenz uncl l(ontorarbeiten clrei
schriftliche Einzelprüfungeu, in allen übrigen l-ehr.gegenstänclen je clrei
schriftliche odel r¡ündliche Einzelprüfungen abzulegen.' Hat ein Hörer eiùe Einzelprüfung versüumt ocïel mit ungünstigem
Iìrfolg abgelegt, so rvircl er am Encle cles stuciie^jahres zu ãiner.¡\b-
schlußprüfung tibel den sesamten I-ehrstoff zugelassen.

Die Prüfungstermine n'erclen vom lìektorat im Einvernehmen rnit
clen im I(ulse wirkenclen Lehrkräften festgesetzt.

Die Abschlußnoten rver.clen unter Berücksichtigung allei. Einzel-
pläfungen uncl der Abschlußprüfung bestimmt; in /weitelf¿i.llen ri'ircl
der letzten Leistung erhöhtes Gervicht beigemessen.

Die l(Ìassifikationsskala ftir. ciie Abschlußnoten ist: vorzüglich;
Iobenswert, befriecligend, genügencl, nicht genügencl. Hat ejne \\/iecler-
holung oder Nachtragsprüfung stattgefunclen, sõ rvircl clieser umstancl
im Zerrgnis angeftihrt. wurcle einem Hörer eine \viederhorung ocier
Nachtragsprtifung bervilligt, so ka'n de'rselben clas Zeugnis erst nach
Erledigung jener Prüfulg ausgefolgt rverclen.

Zeugnisse tiber Prüfungen aus eiùzelnen Lehrfächern werclen

nicht verabfolgt.
Im tbrften 'gelten für die Hör:er des Abiturientenkurses clie

Studienordnung, Diiziplinarordnung und 13ibliothekordnung, die,In-
skriptionstermin-e, Aufriahmsgebühren, Lehrrnittelbeiträge und Studien-

gelder cler Hochschule für Welthandel'

Kaufmännische Arithmetik, 5stündig : Dozent Dr''I'heoclor F e rj an c i c,

Bankprokurist a. D,; Dozent I(arl seidel, cliplomierter Exportakarle-

mikei; Dozent F'ïitz Tincll, cliplomierter Exportakaclemiker; Josef
Iiolarsky; Leopold \'Ia1'g¡ und r(arl Nleithner'

Handels- .tád W".h."1kunde, Dozent l(arl Seiclel, cliplomierte' Export-
akaclemiker; I)ozent !-r:itz Tinc11, cliplon.rierter }-xportakademiker;

Assistenten Karl IVIeitliler uncl Josef I(urmanu'
Korrespondenz und Kontorarbeiten, 2stündig: DozeDt l(arl. S eicl e 1,

diptomierter Exportakaclemiker; Dozent Fritz Ti ndl, diplonrierter

Exportakaclemikår, uricl die Assistenteir Josef I(olarsky, Leopolcl

NIal's¡ uncl l(arl .N'Ieithner'
Buchhattung und Ûbungskontor,  stünclig: f)ozent- I(arl 

- 
Seicle1,

cliplomierler Bxportakademiker, Dozent lìritz'I'indl, cliplomierter-

Exportakadernikór, uncl die Assistenten I(arl Meithner u'.cl Josef
'I(olarsky, I-eopold Ma1's¡ uncl Anton Haar'

Handels- und Gewerberecht, 2stünclig: Dozent Dr" Siegmund Grün-
berg, Hofi.at; l)r. l-ritz Sander, Prit'atclozent an der Universität lVien.

votkswirtschaftslehre, 2stünclig : I)ozent Dr. Ruclolf G I a n i c h s t a e d t e n-

Czerva; Dr. Richard Kerschagl, Sekretãr der Osterr'-Ung' Bank,

uncl Dr. Arnolcl 1\'I a cl1 é, l\'Iilisterialvizesekretär'
'Warenkunde, 2stünclig: I)ozent I)r, techn. Franz lìeiDthaler, Ingenieur-

Chemiker,'uncl ProÍ, Dr. techn. Ernst Beutel'
Ilandelsgeographie und statistik, 3stündig: Dozent Dr, Hermaun L e ite r'
politische Ãrithmetik, Zstünclig: Dozent \\¡ilhelm Lucl'rvig, Prolesso¡

an cler Wiener. Handelsakadernie; Dr. Emil Foerster, sektionslat
im ö. Bur.rdesminister.ium für Inneres und untelricht, und l)r. I(ari
H e r o I cl, Versicherungskomrnissär im ö. Bundesministerium für In¡reres.

Vorlesungen und Übungen.

a) Obligat'

Wahlfrei eine oder zwei Fremdsprachen,

tlnd zrvar:

Französische sprache und Handelskorrespondenz, I. Kurs (ftir An-
fänger) Ssttindig: A. o. ?rofessor. Dr, Josef Priebsch (mit clern

'Iitãl und Charäkter eines o. Professors), korresponclierendes l\'Iit-

glied der Akademie cler wissenschaften in Lissabon; a. o. Prolessor

Dr. Josef Huber uncl Dr', Leo Hannauer'
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Französische Sprache und Handelskorrespond.enz, Il, Kurs (für \ror-
geschrittene) 4stündig: ,A.. o. Professor Achille Decker (mit dem
I'itel uncl Cha¡-akter eines o. lrrofessors), Lic, e' clroit, XilitgÌied der
Prüfungskommission für das Lehrarnt an höhere' Handelsschulen
(Handelsakademien); a.o. P¡ofessor Dr..Josef Huber; Leo pierre und
Henri IVIathieu.

Englische Sprache und Handelskorrespondenz, I. Kurs (für. Anfanger)
5stünclig: Dr, Leo Ilannauer, Basil W. Tucker und professor tr{ax
Schmid.

Bnglische Sprache und Handelskorrespondenz, II..Kurs (fiir Vor-
geschrittene) 4stündig: Basil W. Tucker. u'd Professor Max Schrnicl.

Italienische Sprache und Handelskorrespondenz, I. Kurs (ftir An-
fa'ger) 4stündig, II. Kurs (ftir Vorgeschrittene) 2sttinciig: A. o. professor-
Dr. Josef Iluber.

Spanische Sprache und Handelskorrespondenz, I. Kurs (ftir Anftinger)
4stünclig, II. Kurs (für Vorgeschrittene) 2stünciig: A. o. professor
Dr. Josef Priebsch (mit dem Titel uncl Charakter eines o. pro-
fessors), kor'esponcliere'cles l\{itgliecl der Akaclemie cler \\¡issen-
schaften in Lissaborr.

Portugiesische Sprache und Handelsl<orrespondenz, I. Kurs (ftir An-
färger') 4stü'c1ig, II. Kurs (fürVorgeschritte'e) 2stü'dig: A. o. professor
Dr. Josef Huber.

Holläniische sprache und Handelskorrespondenz, I. Kurs (ftir Anfanger)
4stündig, II. Kurs (ftir Vor.geschrittene) Zstündig: Wilhelm u"n ã.Á
Bergh.

Russische Sprache und Handelskorrespondenz, l. Kurs (für Anfänger)
4stü'dig, II. Kurs (für Vorgeschrittene) 2 stünclig : Rechtsanivali
Alexander Semeykin.

Serbokroatische Sprache und Handelskorrespondenz, I. Kurs (ftir
ep{ang91) 4stünclíg, II. Kurs (für Vor.geschrittene) Zsttinclig: Dr.
Vinko Vitezica.

Tschechische Sprache und Handelskorrespondenz, I. Kurs (für An-
!1nger) 4stündig, II. Kurs (für Vorgeschrirtene) 2stündig: Dr. I(arl
Karlicky.

Schwedische Sprache und Handelskorrespondenz, L Kurs (fúr An-
!änger) 4stündig, II. Kurs (für Vorgeschrittene) 2stünclig: dr. Hans.
Pollak.

b) Nicht obligat,

staatsbürgerkunde, 2stündig, Dozent Karl Bergmann, Mi'isterialrat
im ö. Bundesministerium für Handel und Gewerbe, Industrie und Bauten.

Deutsche Sprache für deutsche Hörer, 2stünclig: Dozént Dr. Georg
Hüsing, Privatclozent an der Universitet Wien.

Deutsche Sprache für nichtdeutsche Hörer, Zstünclig: Dozent Hans
Strigl, Professor an der Handelsschule des Wiener Kaufmännischen
vereines, Fachexaminator in der prüfungskornmission für das Lehr-
amt der Stenographie.
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Gesundheitspflege, im Wintersernester 11/rstündig: I)oze't NI. U. Dr. Karl
Utt*urrrti Prlátdozent an der lJniversität Wien'

Warenkundliche Übungen, 1stündig: Dozent Dr' techn' Frarz Rein-
' 
ihîle;; Ingenieur-Chãmiter, und Ássistent Franz Hanika, Ingenieur-

Chemiker.
Stenographie, I. Kurs (für Anfanger) !ì-stündig, II' Kurs (für-Vorge-
--,lf,ñttËr.;'Zstündig, IIL Kurs (im Wirrtersemestel' e.glisc¡e, im

sommersámester französische stenographie für Flörer, die die lìrerncl-

,rrr"L. u'cl die cleutsche Stenograþhiè bereits beherrschen), 2stü'clig:

óor"rt Hans Strigl, professor Jn á"t lf a'clelsschule des Wiener l(auf-

mânnischen Vereinel Fachexaminator in'Cer Prüftlngskommission

für clas Lehramt der Stenographie'

Maschinschreiben in Gruppen, 2stúnclig: Otto I(leinpeter' Hilfs-

ämterclirektor im ö. ¡ut'åås*inisterium für Volksemährung'

Sonderkurse laut Sonderkursprogramm'

6 vorlesunsen 
låfjl"iiä:î,å:s 

Lehramtes an

Handelslehrerkurs.

Kaufmännische Arithmetik für Lehramtshandidaten, 2stündig'. jeclen
-^ 

*;rt* von 5 bis ? Uhr: I(arl l(unczitzky, Sekretär und. Pro-

i.rror'uo cler trViener Ha'delsakademie, Ivlitglied- der Prüfungs-

kornmission für clas Lehramt an höheren Hanclelsschulerr'

Buchführung für Lehramtskandidaten, im Wintersemester 3stündig,

jeclen Mittwo.h uorr 11 bis 1 Uhr uncl Freitag von 4 bis 5 Uhr:

O. Professol Alìton 5lnrni¿, Hofrat, Professor an der Konsular-

Joã"*i", Honorarclozent an der Technischen Hochschule, Nlitglied

cter Þrtfúogskommissiol ftir das Lehramt an höheren Handelsschu]en

(Handelsakademien).

Buchführung für Lehramtskandidaten, im Sonrmersemester Ssttindig

jeden Diãnstag von 4 bis 5 Uhr und Freitag von-2 bis 4.Uhr
'Franz Dörfei, prov' Leiter uncl Professor cìer Neuen Wiener

Handelsakaclemie.

Korrespondenz und Kontorarbeiten für Lehramtskandidaten' 2 stündig'
-^l;;;iráirug 

uo,t 8 bis 10 IJhr: Franz Dörfel' prov' Leiter und

þrofessor dei Neuen Wiener Handelsakaclemie'

SeminarfürMethotlikdeskaufmännischenUnterrichtes,imSonmer.- 
,.*.rt". 2stünclig, jeclen Montag von 3 bis 5 Uhr: O' Professor

Ànton S c h m i d, Èiofrat, professor-an der Konsularakademie, -IIonorar-

clozent an cler Technischen Hochschule, I\'Iitgiied - 
d-er Pr üfungs-

kommissionfürclasLehramtanhöherenHalrdelsschulen(Handels.
akademien).



..: r:-+>i*j:'
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chemische und mikroskopièche tlbungen in cler markttechpischen
Beurteilung der wichtigsten Lebensmitier unter Berücksichtigoîg- a.,codex alimenterius. Austriacus, im wintersemester 2stündigi oîr""i
Dr' 

-Aclolf Jolres, professor, gerichtrich beeideter s*n".tita"oìg"ilim Laboratorium, rvien IX, 1'ürkenstraße 9. 1o"" I(u"a'iãrlåî''d.'.j!. Flghgruppe für das Lehramt an höher.", ¡r*. l*ìiLi"rrfg*Handelsschulen vom ö. Staàtsamre ru, in"eles-'o,'ã lr";;.i"il";r,n
Besuche empfohlen.)

--- - Außeqdem vorlesungen an der Hochschure ftir \\¡elthandel nach\\'a.hl des Kandidaten.

Programme.
Ausführliche programme für das forgende Stucrienjahr sind vonrSeptember ab beirn Por.tier der HochschuË erhältlich.

Sonderkurse.
Über die an aer rlochschure bestehenden alrgemein zugänglichen

sonclerkurse und Abendvorresungen (über Bankrvesen uncr u.rr"tri.ã.'ii
lYissensgebiete) 

- 
rverden besondeie niogr"-me ausgegeben und auf ver-langen übersandt.

19

Mensa für die Studierenden der Hoch-
schule für Welthandel.

Um den weniger bemittelten Studierenden die Lebenshaltung, ins'
besondere während der gegenwärtigen schwierigen Zeiten, zu erleichtern,
besteht seit NoVember 1916 an der Hochschule eine Mensa, in der

an allen Wochentagen ein Mittagessen, bestehend aus Suppe, Fleisch
und Gemüse oder Suppe, Gemüse und Mehlspgise, und ein Abend-
essen, bestehend aus Gemüse und Mehlspeise, erhältlich ist. ¡A.ußerdem

sind folgende Sonderspeisen zu haben: Ge,müse, Mehlspeise, schwarzer

Kaffee, Tee.
Diejenigen Studierenden, die bereits vom 1. Oktober-ab in der

Mensa ,o tpãit"o wünschen, haben dies der Hochschulkanzlei in
der Zeít vðm 1õ. bis 20. September schriftlich mitzuteilen und
als Akonto-Zahlung . für den 

-Monat 
Oktober den Betrag von 300 K

mit dem auf diesè Meldung erhaltenen Posterlagschein bis lângstens

22. September bei einem Postamte zu'erlegen.
Di" Stodietenden, die sich später anmelden, können bis zur fest-

gesetzten Maximalzahl nur in der Reihenfolge der Anmeldungen beräck-
sichtigt werden.-Diese spåiteren Meldnngen werden in der Mensa mtindlich vom
1' bis 5. Okiober nur zwischen 3 und 4 Uhr nach'mittags mit
gleichzeitigem Erlag des Betrages für sämtliche Mittagessen im Oktober,
für welche die Teilnahme noch möglich ist, entgegengenommen'


